
 

Aufleben 
an spirituellen Kraftorten 

SCHUTZ gewähren 

  

Mairkapelle in Baumgarten Prambachkirchen 

Unweit der Kapelle befindet sich eine sogenannte Gattersäule. Solche Steine standen an 
Wegen zur Einfriedung von Waldweiden („Hutweiden“), dienten aber auch der Abgrenzung 

oder kultischen Verwendung. Durch das viereckige Loch in Wegrichtung erfolgte die 
Anbindung des Gattertores, welches ursprünglich an eine zweite Säule anschlug. Die 1844 

erbaute und 1995 renovierte Kapelle steht am früheren Kirchenweg nach Prambachkirchen. 
 

Behüte mich, Gott, denn ich vertraue dir. (Psalm 16,1) 
 

- Gatter geben Schutz und grenzen ab. Welche Schutzräume zum 
Aufsuchen und Aufleben bietet mir mein Leben? Schaffe ich es meinen 
Raum und den meiner Mitmenschen bewusst wahrzunehmen und die 
wohltuende Nähe durch Grenzziehung zu bewahren?  

- Weiß ich mich mit meiner Sehnsucht, meinem Sein eingebettet in ein 
größeres Ganzes?  
Gelingt es mir mich vertrauend in diesen Schutzraum fallen zu lassen?  

- Wann fühle ich mich gesegnet, behütet, verbunden? 
 

Schutz suchend 

wahrnehmend schweigend 

mich in die Tiefe der Stille sinken lassen 

liebend horchend 

DEINE Nähe zulassend 
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